
Landkreis Verden               Verden, den 27.11.2020 
- Fachdienst Jugend und Familie - 
 
 

Sitzung der Lokalen Arbeitsgruppe Achim 

Ergebnisprotokoll der Sitzung vom 26.11.2020 

Zeit:       18:00 – 20:00 

Ort: BÜZ – Bürgerzentrum im Magdeburger Viertel 
Teilnehmer_Innen: sh. Liste 

Moderation: Jessica Hambrock & Birte Dreßler 

 

 

Thema 
 

Was? 
 

Beratungsergebnis/ Beschluss 

TOP1 
Begrüßung und 
Verabschiedung des 
Protokolls vom 
13.02.2020 
 

 
Begrüßung durch Jessica Hambrock. 
Norman Wackwitz kann nicht an der Sitzung 
teilnehmen, da er auf unbestimmte Zeit in den VD 
Corona versetzt wurde. Stattdessen nimmt Birte 
Dreßler teil. 
 

 
Das Protokoll vom 13.02.2020 wird ohne Anmerkungen 
verabschiedet. 

TOP 2 
Berichte aus dem 
Sozialraum (Rückblick 
und aktuelle Situation 
während der Corona- 
Pandemie) 
 
 
 

Geschäftsführung der Lokalen Arbeitsgruppen: 
Coronabedingt haben keine Sitzungen stattgefunden. 
Infos und Kontakt wurde über das Online-Tool „Padlet“ 
gehalten. 
Außerdem wurde ein Aufruf gestartet, Projektideen für 
die Sommerzeit einzureichen. (Um kurzfristig auf die 
Corona-Situation reagieren zu können). Die Anträge 
wurden online abgestimmt. 
Die letzte Sitzung musste aufgrund von 
Teilnehmermangel abgesagt werden. 
 
 
 
Der DRK-Jugendmigrationsdienst wünscht sich mehr 

 
 
 
 
 
 
 
 
Rückmeldung, dass die Zeitspanne zwischen Einladung und Absage 
zu kurz gewesen ist. 
Es wurde gewünscht, dass Einladungen wieder per Mail verschickt 
werden, da der Zugriff über das Onlineportal zu umständlich sei. 
 
 



Austausch und Vernetzung. Coronabedingt finden 
Einzelgespräche statt. Der Beratungsbedarf hat sich 
erhöht. Zwei Projekte sind durchgeführt worden. 
 
Allgemeine Unsicherheit zum Umgang von 
Jugendarbeit mit Corona. Was darf Jugendarbeit? 
Welche Außenwirkung hat sie? Konflikt zwischen 
Gesetz und ethischer Verantwortung. 
 
Auch SoFa berichtet von wenig Jugendlichen, die den 
Weg ins Jugendzentrum finden. Der Kontakt wird 
versucht durch gezielte Gesprächsangebote und 
Präsenz zeigen zu halten, da soziale Interaktion auch 
neben der Schule wichtig ist. 
 
Die Jugendfeuerwehr kann bereits seit März keine 
Angebote mehr durchführen. 
 
Der DLRG ergeht es ebenso, Onlineveranstaltungen 
haben wenig Resonanz. 
 
Die Pfadfinder bemühen sich um Alternativen, aber 
Onlineveranstaltungen sind kein Ersatz. 
 

 
 
 
 
Jugendarbeit ist in festen Gruppen auch ohne Maske möglich 
Es entsteht der Wunsch nach einer landkreisweiten Vernetzung zum  
Umgang von Jugendarbeit während der Coronapandemie. 

TOP 3 

Anträge: 
 
 
• Bund der 
Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder – „Anlage 
eines 
Pfadfinderplatzes“ 

 
 
• DLRG Jugend 

Das für die Lokale Arbeitsgruppe Achim zur Verfügung 
stehende Budget betrug im Jahr 2020 28016,53€. 
Es gibt ein Restbudget von 18714,76€. 
 
Die Pfadfinder Achim möchten einen Pfadfinderzeltplatz 
errichten. Beantragt sind: 2360,00€. Das Ganze soll auf 
einem Grundstück nähe Ottersberg durchgeführt 
werden. Es besteht ein unbefristeter Pachtvertrag. Es 
spricht nichts gegen eine Fremdnutzung. 
 
 
Die DLRG möchte einen kleinen Anhänger kaufen und 

 

 
 
 
Die Anwesenden sprechen sich einstimmig für die Bewilligung des 
Projektes aus. 
  
 
 
 
 
Die Anwesenden sprechen sich einstimmig für die Bewilligung des 



Achim e.V. – 
„Spülmobil“  
 
 
 
 
 
 
 
• TSV Uesen e.V. – 
„Umbau Vereinsheim“ 
 
 
 
 
 
• Stadt Achim – 
„Unterstützung der 
mobilen Kinder- und 
Jugendarbeit“ 
 
 

mit einer geeigneten Industriespülmaschine ausstatten. 
Der Anhänger soll auch ohne einen 
Anhängerführerschein bewegt werden können. Zudem 
sollen 100 Teller angeschafft werden, damit die 
Spülmaschine optimal beladen werden kann. 
Beantragt sind 9500,00€. Der Anhänger soll auch an 
andere Vereine verliehen werden können und wird über 
den Buchungskalender auf der Website des DLRG 
buchbar sein. 
 
Der TSV Uesen möchte das Vereinsheim so umbauen 
und ausstatten, dass dort eSport betrieben werden 
kann. Beantragt sind 5400,00€.Die Fördersumme 
umfasst die Renovierung der Räumlichkeiten, aber 
auch die Ausstattung mit Konsolen und Computern. Es 
sollen auch eSport-Turniere durchgeführt werden.  
 
Die Stadt Achim beantragt zur Unterstützung der 
mobilen Kinder- und Jugendarbeit in Achim 5000,00€. 
Die Summe soll dem Ausbau des Fahrzeuges von 
SoFa e.V. dienen. Das vorherige Fahrzeug hatte einen 
Unfall und ist nun nicht mehr fahrtauglich. Aufgrund 
dessen wurde ein neues Fahrzeug angeschafft, 
welches mit Tischen, Bänken etc. ausgestattet werden 
soll. 
 

Projektes aus. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Anwesenden sprechen sich einstimmig für die Bewilligung des 
Projektes aus. 
 
 
 
 
 
Die Anwesenden sprechen sich einstimmig für die Bewilligung des 
Projektes aus. 
 

TOP 4  
Verschiedenes 
 

Die Stadt Achim bietet ab Mitte Dezember neue 
Förderungsmöglichkeiten in Kooperation mit Schulen 
an (Investitionsförderung, JuleiCa-Förderung) 
 
Die Hertie-Stiftung hat das Programm „Jugend 
entscheidet“ ins Leben gerufen. Kommunalpolitik soll 
attraktiver gestaltet und Partizipation gefördert werden. 
Die Stadt Achim wird sich für das Programm bewerben.  
Das DRK hat „Demokratie fördern“-Mittel beantragt.  
 

 

 

 
 
 



Der TSV Uesen möchte in den Mailverteiler der Lokalen 
Arbeitsgruppe aufgenommen werden. 

 


